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Die Ausbildungsplatzabgabe ist kein 
geeignetes Instrument 
Die erneute Forderung der PDS nach einer Ausbildungsplatzabgabe kritisiert der 
Potsdamer Bundestagsabgeordnete und FDP-Landesvorsitzende Heinz Lanfermann: 
Die Ausbildungsplatzabgabe ist eine unsinnige Zwangsmaßnahme und schafft nur 
mehr staatliche Regulierung, Bürokratie und Verdruss bei den Beteiligten.  
 
Die Ausbildungsplatzabgabe funktioniert darüber hinaus nicht, wie es die 
Gutmeinenden erwarten. Sie droht Unternehmen mit Strafe anstatt Anreize zu bieten. 
Diejenigen, die nicht ausbilden wollen, werden sich mit der Abgabe ‚frei kaufen’ und 
damit aber nicht die Auszubildenden, sondern eine die Bürokratie finanzieren. 
Diejenigen, die ausbilden wollen, dies aber nicht können, weil ihnen die geeigneten 
Bewerber fehlen, werden zusätzlich noch bestraft. 


